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Meerkunstraum e.V.
Katja Volkhardt (1.Vorsitzende)
Bleichenstrasse 58
31515 Wunstorf
www.meerkunstraum.de

Anfahrt Bootssteg:
Strandterrassen
Meerstaße 2
31515 Wunstorf

WOrKShOPS für KinDer 
unD JugenDLiChe
Kunst im Glashaus – Im Rahmen der Aus-
stellung LICHT.LABOR fi nden Workshops 
mit der Künstlerin Susann Dietrich statt. 
Weitere Informationen dazu erhalten Sie zu 
gegebener Zeit über die Internetseite des 
Meerkunstraum e.V.

Wir danken den Förderern und Sponsoren! Die Ausstellung steht unter der 
Schirmherrschaft von SHD Alexander Fürst zu Schaumburg-Lippe.



Susann Dietrich

LICHT.LABOR
10.05. –18. 10.2015

Zur Vernissage am Sonntag, 
den 10.05.2015 um 12 Uhr 
laden wir Sie, Ihre Freunde 
und Familie herzlich ein.

Ab 11 Uhr stehen am Bootssteg 
bei den Strandterrassen in Steinhude 
Boote für den Transfer zur Insel 
Wilhelmstein bereit.

BegrüSSung 
Katja Volkhardt, 1. Vorsitzende 
des Meerkunstraum e.V.

einführung 
Dr. Ulrich Krempel, Kunsthistoriker, 
Autor, Kurator und ehemaliger Direktor 
des Sprengel Museums Hannover

finiSSage 
Sonntag, 18.10.2015, 14 Uhr

Kunst auf der Insel – das Kunsterlebnis beginnt schon 
auf dem Weg dorthin: mit Auswanderern, den für das 
Steinhuder Meer typischen Passagier-Segelschiffen, 
die zur Insel übersetzen. Wer auf dem Wilhelmstein 
angekommen ist, hat zwischen sich und den Alltag 
das Steinhuder Meer gelegt, um sich nun in Ruhe der 
Kunst in den Glashäusern widmen zu können.
Im internationalen UNESCO Jahr des Lichtes hat der 
Meerkunstraum e.V. zu seiner Ausstellungsreihe DURCH-
BLICKE 2015, die Künstlerin Susann Dietrich gewinnen 
können, alle fünf Glashäuser der Insel Wilhelmstein zu 
bespielen. Die 1984 geborene Künstlerin lotet in ihrer 
Arbeit die Begriffe Licht und Raum aus. Seit langer 
Zeit beschäftigt sie sich mit der Magie der Fotogra-
fie, dem Positiv und Negativ, dem Kontrast zwischen 
Schwarz und Weiß, dem Sichtbaren und Unsichtbaren.
Mit der Ausstellung LICHT.LABOR konstruiert die 
Künstlerin eine Situation, in der Raumwahrnehmung, 
Perspektive und Standpunkt zum Forschungsobjekt 
werden. In diesem Labor führt der Wechsel des 
Standpunktes, der Perspektive; der Wechsel der Hie-
rarchien der Objekte untereinander zur Auflösung des 
Einzelwerkes. Susann Dietrichs Arbeitsweise ist eine 
unablässige Prozessarbeit, bei der sie die fünf Glas-
häuser über den gesamten Ausstellungszeitraum in 
ein Kunstobjekt überführt, das durch Konzentration 
und Auflösung zur Sichtbarmachung der Immaterialität 
des Lichtes dient.

KUNST IM 
GLASHAUS
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